
übernommen werden. Aber: Es gibt kein 
Recht auf die Versorgung mit diesen Hilfs- 
mitteln. Sie sind keine Wahlleistung der 
Krankenkassen und erfordern eine beson- 
dere Genehmigung. Dies gilt für gesetzlich 
und privat versicherte Patienten. 

Wichtigste Voraussetzung für die Kosten- 
übernahme ist, dass die Therapie mit ei-
nem solchen System aus Sicht des Arztes 
medizinisch notwendig erscheint.

PRAXISTIPPS VON IHREM 
DIASHOP TEAM
INSULINPUMPE, AID UND CGM BEANTRAGEN

Sie möchten gemeinsam mit Ihrem Diabetesteam eine Insulinpumpe, ein System zur  
Automatischen Insulin Dosierung (AID) oder ein rtCGM-System beantragen?
Das DIASHOP Insulinpumpen- und CGM-Team begleitet Sie gerne bei der Genehmigung 
durch die Krankenkasse. Diese Praxistipps zeigen, welche Schritte dafür erforderlich 
sind. Dabei kommt es auch darauf an, ob es sich um eine Erst- oder eine Folgeversorgung 
handelt. Das Vorgehen kann zudem – je nach Krankenkasse – unterschiedlich sein.

Voraussetzungen für die Verordnung

	 Eine Insulinpumpe bzw. ein AID- 
	 System kann u. a. bei erhöhten Blut- 
	 zuckerwerten am Morgen (DAWN- 
	 Phänomen) verordnet werden. 

	 Auch häufige/schwere Hypoglykämien 
	 bzw. eine Hypoglykämie-Wahrneh- 
	 mungsstörung sind Indikationen.

	 Ebenso kann eine (geplante) Schwan- 
	 gerschaft ein Grund sein, sowie	das  
	 junge Alter der Patienten (Kinder  
	 und Jugendliche erhalten häufig eine  
	 Genehmigung).

Zudem kommt es auf den Diabetestyp  
an:  Kosten für die Insulinpumpentherapie 
bzw. die Therapie mit einem AID-System 
übernehmen Krankenkassen in der Regel 
nur bei Typ-1-Diabetes. Ein System allein 
für die kontinuierliche Glukosemessung 
kommt dagegen auch bei Typ-2-Diabetes 
infrage – wenn bestimmte Voraussetzun- 
gen gegeben sind.

                                 SCHRITT

NUR BEI ERSTVERSORGUNG

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt, 
ob er die Therapie mit einer Insulin-

pumpe bzw. einem AID- oder  
CGM-System empfiehlt.

Die Kosten können grundsätzlich von den 
gesetzlichen und privaten Krankenkassen 

1.

FreeStyle Libre und T:slim x2

Das CGM-System FreeStyle Libre und 
die Insulinpumpe T:slim x2 sind nicht 
bei DIASHOP erhältlich. Grund ist, dass 
die Hersteller beim Vertrieb nicht mit 
dem Fach- und Versandhandel für  
Diabetesbedarf zusammenarbeiten. 

1

Hersteller-
neutrale 

Beratung bei 
DIASHOP
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UNTERLAGEN SORGFÄLTIG VORBEREITEN

                                 SCHRITT

Wählen Sie das passende
 System aus. 

	 Die Entscheidung für eine Insulin- 
	 pumpe bzw. ein AID-System will gut  
	 überlegt sein, denn sie gilt in der  
	 Regel für mindestens vier Jahre. 

	 Die Kosten für eine Folgeversorgung 
	 übernehmen die gesetzlichen Kran- 
	 kenkassen in der Regel nur, wenn die 
	 Garantiezeit (vier Jahre) abgelaufen  
	 ist und ein Defekt vorliegt. 

	 Ein rtCGM-System kann dagegen neu
	 beantragt bzw. gewechselt werden, 
	 wenn der festgelegte Versorgungszeit- 
	 raum abgelaufen und das vorhandene 
	 Zubehör (Sensoren, Transmitter) aufge- 
	 braucht ist.

Besprechen Sie mit Ihrem Diabetesteam, 
welches System für Sie infrage kommt. 
Die DIASHOP Übersichtstabellen (siehe 
Rückseite) können Sie dabei unterstützen.   

	 Von Ihnen: Diabetes-Tagebücher der  
	 vergangenen drei Monate unter der 
	 ICT – mit folgenden Angaben:
	 -	Blutzucker- bzw. Glukosewerte (mit 
		  Datum und Uhrzeit)
	 -	Gespritzte Insulindosen/Basal- und
		  Bolusinsulin (mit Datum und Uhrzeit)
	 -	Korrekturfaktoren
	 -	Konsumierte BE/KE
	 -	BE- bzw. KE-Faktor (wie viel Insulin 
		  haben Sie pro BE/KE gespritzt?)
	 -	Angabe des Ziel-Blutzuckers
	 -	Besondere Ereignissen (wie Sport
		  oder Krankheit) und die jeweiligen
		  Maßnahmen zur Therapieanpassung
	 -	Außerdem: Kopie des Gesundheits-
		  pass Diabetes 

Folgende Unterlagen kann der MDK bei 
einer Folgeversorgung anfordern:

	 Von Ihrem Diabetologen/Ihrer Diabe-
	 tologin: Gutachten zum Therapie-
	 erfolg unter der Insulinpumpentherapie
	 bzw. der kontinuierlichen Glukose-
	 messung (nur bei einigen Kranken-
	 kassen)

	 Von Ihnen: Diabetes-Tagebücher der 
	 vergangenen drei Monate unter der
	 Insulinpumpentherapie bzw. konti-
	 nuierlichen Glukosemessung – mit
	 folgenden Angaben:
	 -	Blutzucker- bzw. Glukosewerte (mit
		  Datum und Uhrzeit)
	 -	Nachweis über das Erreichen des
		  Therapieziels (HbA1c-Wert)

2. 3.

REGELUNG BEI PRIVATEN KRANKEN-
VERSICHERUNGEN

Wenn Sie privat versichert sind und 
ein Rezept über eine Insulinpumpe 
bzw. ein AID- oder rtCGM-Team haben,
senden Sie dieses bitte an DIASHOP. 
Das Insulinpumpen- und CGM-Team 
sendet Ihnen einen Kostenvoran-
schlag zu, den Sie bei der Krankenver- 
sicherung einreichen. Diese meldet  
sich bei Ihnen, welche zusätzlichen 
Unterlagen ggf. benötigt werden. 
Nach der Genehmigung versorgt Sie 
DIASHOP gerne (siehe 6. Schritt).

                                 SCHRITT

Bereiten Sie mit Ihrem Diabetes- 
team die notwendigen Unterlagen  

für die Genehmigung vor.

Zur Beantragung der Genehmigung 
genügt zwar zunächst nur das Rezept 
(siehe 4. Schritt). Wenn der Medizini-
sche Dienst der Krankenkassen (MDK) 
allerdings weitere Unterlagen anfordert, 
müssen diese schnellstens eingereicht 
werden. Daher sollten sie bereits fertig 
vorbereitet sein, wenn der Antrag auf 
Genehmigung bei der Krankenkasse ein-
gereicht wird.

Folgende Unterlagen kann der MDK bei 
einer Erstversorgung anfordern:

	 Von Ihrem Diabetologen/Ihrer Diabe-
	 tologin: Ein individuell erstelltes 
	 Gutachten zur Notwendigkeit einer 
	 Insulinpumpen-Therapie bzw. der 
	 kontinuierlichen Glukosemessung.

Insulinpumpe und CGM-System können als Kombination oder als Einzelgeräte  
getragen werden. Bei einem AID-System kann ein externer Algorithmus (z. B. Dia- 
beloop) hinzukommen. Bei Insulinpumpen steht auch eine Version ohne Schlauch 
(Patch Pumpe oder „Klebepumpe“) zur Wahl. 

SO SETZT SICH EIN SYSTEM AUS INSULINPUMPE UND RTCGM ZUSAMMEN

Sensor und 

Transmitter

Infusionsset mit 

Schlauch

Insulinpumpe 
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DIASHOP BEGLEITET SIE BEI DER GENEHMIGUNG

DIASHOP – ANSPRECHPARTNER 

FÜR SIE UND IHR DIABETESTEAM

Das DIASHOP Insulinpumpen- und 
CGM-Team berät Sie gerne, wenn 
Sie Fragen zu diesem Thema haben. 
Wählen Sie dazu die kostenfreie 
Servicenummer 0800/62 26 22 5. 

DIASHOP begleitet Sie und Ihr Diabe-
testeam bei allen Schritten: 

	 Wir beantragen für Sie die  
	 Insulinpumpe bzw. das AID- oder  
	 rtCGM-System* Ihrer Wahl bei  
	 Ihrer Krankenkasse. 

	 Wir unterstützen Sie und Ihr Dia- 
	 betesteam bei der Genehmigung 
	 und halten Sie über den Prozess  
	 auf dem Laufenden.

	 Unser Team erklärt Ihnen die Hand- 
	 habung (technische Einweisung)  
	 – auf Wunsch bei Ihnen zu Hause. 

	 Wir versorgen Sie mit Ihrem  
	 System* und dem kompletten  
	 Zubehör*.

* außer FreeStyle Libre und T:slim x2

5. 6.

Mit dem Rezept beantragt das DIASHOP Team Ihr System bei Ihrer gesetzlichen 
Krankenkasse. Weitere Unterlagen für die Genehmigung sind zunächst nicht 
erforderlich. Bitte senden Sie kein ärztliches Gutachten oder Ihre Diabetes-
Tagebücher an DIASHOP!

4..

19.12.1
9

AOK PLU
S

Musterm
ann 

Max Ant
on

Musters
tr. 5

1234 Mu
stersta

dt

MiniMed
 670Gmm

ol/l In
sulinpu

mpe

DE670GM
MOLL1

Probeze
it für 

6 Monat
e

Diagnos
e: Diab

etes me
llitus 

Typ 1

mit Nep
hropath

ie, nic
ht entg

leist

*******
*******

***

Das Rezept darf 
nicht älter als 
28 Tage sein

Die Diagnose muss 
vermerkt sein

                                 SCHRITT

Senden Sie das Rezept über 
das verordnete System 

an DIASHOP.

	 Für den Antrag auf die Genehmigung
	 einer Insulinpumpe bzw. eines AID-  
	 oder rtCGM-Systems genügt zunächst 
	 einmal das Rezept des Arztes. 

	 Das Rezept darf nicht älter als 28 Tage
	 sein und muss die Diagnose enthalten. 

	 Bei Systemen von Medtronic muss  
	 zusätzlich das Auftragsformular von  
	 Medtronic ausgefüllt werden.

                                 SCHRITT

Die Krankenkasse entscheidet, 
wie es weitergeht. Hier gibt es zwei 

Möglichkeiten: 

Entweder wird die Insulinpumpe bzw. das 
AID- oder rtCGM-System durch die Kran-
kenkasse sofort genehmigt. Dann geht es 
weiter mit dem 6. Schritt.

Oder die Krankenkasse verweist den  
Vorgang an den Medizinischen Dienst 
der Krankenkassen (MDK). Der MDK wird 
dann weitere Unterlagen (siehe 3. Schritt) 
direkt bei Ihnen anfordern, diese prüfen 
und über die Genehmigung entscheiden. 

Bei der Erstversorgung mit einer Insulin-
pumpe wird die Genehmigung in der Re-
gel zunächst für drei Monate zur Probe 
erteilt (siehe 7. Schritt). 

                                 SCHRITT

Nach der Genehmigung versorgt 
Sie DIASHOP mit dem System  

und dem Zubehör.

Wenn die Genehmigung erfolgt ist, infor-
miert Sie das DIASHOP Team. Ein Termin 
wird vereinbart, bei dem eine unserer 
Mitarbeiterinnen bzw. ein Mitarbeiter 
Ihnen das System persönlich übergibt 
und Ihnen die Handhabung erklärt – auf 
Wunsch bei Ihnen zu Hause. 

DIASHOP versorgt Sie außerdem mit 
dem Zubehör für die Insulinpumpe bzw. 
das AID- und rtCGM-System (Infusions-
sets, Pods, Reservoire, Sensoren etc.) – 
zuzahlungsfrei. Dazu schließen wir in der 
Regel einen Vertrag mit Ihrer Kranken-
kasse ab.

Hersteller-
neutrale 

Beratung bei 
DIASHOP
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WER KENNT DAS NICHT?

Weltdiabetestag 
in Berlin
Am 18. November 2018 findet im Berliner 
Estrel Congress Center eine große Veran-
staltung zum Weltdiabetestag statt.  
Der Eintritt ist kostenlos. Bei der beglei-
tenden Industrieausstellung freut sich das 
DIASHOP Team auf Ihren Besuch. 

Mehr Infos unter www.diabetesde.org/ 
veranstaltung/weltdiabetestag-2018

Mit Zucker muss 
man aufpassen,  
der ist raffiniert!

DIASHOP – Ihr Fach- & Versandhändler für Diabetesbedarf

DIASHOP verlost 25 Sets je 100 Stück DIASHOP Traubenzucker plus Schweißband. 
Mitmachen bis 31.12.2018 unter: www.diashop.de/gewinnspiel
*bis 31.12.2018

Was ändert sich in Famili-
en, wenn ein Familienmit-
glied Diabetes bekommt? 
Wie beeinflusst der Diabe-
tes auch den Partner/die 
Partnerin? Autorin Antje 
Thiel – die selbst Typ-1-
Dia betes hat – hat in ganz 
Deutschland betroffene Familien und Paare 
besucht. Entstanden ist ein Mutmach-Buch 
mit 15 Porträts, ehrlich und authentisch.

Antje Thiel lässt in ihrem Buch Lebenspart-
nerinnen und -partner, Kinder und Eltern 
von Menschen mit Diabetes zu Wort 
kommen. Sie erzählen, wie schwankende 
Blutzuckerwerte auf einmal ihre Beziehung 
prägen, worüber es Streit gibt und welche 
Herausforderungen sich im Umgang mit 
dem Diabetes auftun. Aber auch, wie der 
Umgang mit der Erkrankung sie zum Teil 
näher zusammengeführt und gestärkt  
hat – in guten wie in schlechten Werten!

1. Auflage 2018, 176 Seiten, € 19,90. Online
bestellen unter: www.diashop.de/buecher
Weitere Bestellmöglichkeiten auf Seite 2
unten.

Unsere Redakteurin Stefanie Blockus hat 
das Buch für Sie gelesen. Ihre Buchbespre-
chung finden Sie unter www.diabetiker.
info/in-guten-wie-in-schlechten-werten

BUCHTIPPDIASHOP
AKTION

FÜR SPORT UND FREIZEIT

Neu bei DIASHOP: Das „Schweißband“ mit  
Reißverschluss-Fach für Traubenzucker. Preis € 4,90. 

Zu jeder Bestellung von DIASHOP Traubenzucker im  
100er- und 300er-Pack erhalten Sie jetzt auf Wunsch  
ein „Schweißband“ mit Reißverschluss kostenlos dazu*. 
Alle Bestellmöglichkeiten auf Seite 2 unten.

Jetzt gewinnen!

PRODUKT-TIPP

•   Zeigt die letzten Dosierungen an
 doppelte oder vergessene Insulinabgaben
ganz einfach vermeiden

•   Insulindaten können via USB-Kabel oder
Bluetooth an kompatible Applikationen
übertragen werden

•  Für alle gängigen Insulin-Patronen
 geeignet 

•  Insulinabgabe in 0,1er-Schritten möglich
(ab 0,5 Einheiten)

Erhältlich bei DIASHOP. Bestellmöglich- 
keiten finden Sie auf Seite 2 unten. Bitte 
beachten Sie, dass gesetzliche Kranken-
kassen ggf. nicht die kompletten Kosten  
für diesen Insulin-Pen übernehmen und 
deshalb ein Eigenanteil fällig werden kann.

Pendiq 2.0 Insulin-Pen

AKTIONS- 
ANGEBOT

Mit dem Lesegerät des FreeStyle Libre kön-
nen Sie Blutzucker und Blutketone messen. 
Die passenden Teststreifen erhalten Sie bei 
DIASHOP: FreeStyle Precision und FreeStyle 
Precision β-Ketone.

Der Sensor klebt zwei Wochen – eine Herausforde-
rung für die Haut. Sprays wie Cavilon und Askina 
Barrier (erhältlich bei DIASHOP) können vor Haut-
reizungen schützen. 

Damit der Sensor hält: ein Tape  
(z. B. autsch & go) bzw. Kinesiotape 
(z. B. Elyth) darüberkleben. In vielen 
Farben bei DIASHOP erhältlich. 

Die Alternative zu Tapes: Ein Band 
mit Halterung speziell für den 
FreeStyle Libre Sensor, in Schwarz  
und Weiß bei DIASHOP erhältlich.

Schöne Taschen für das 
 Lesegerät finden Sie  
ebenfalls bei DIASHOP.

Bunte Sticker lassen den Sensor des  
FreeStyle Libre immer wieder anders aus-
sehen. Vier Sets mit Aufklebern gibt es 
bei DIASHOP – auch mit Kindermotiven.

Alle Produkte unter: www.diashop.de/libre-zubehoer
Auch erhältlich in den DIASHOP Diabetes-Fachgeschäften und bei telefonischer Bestellung unter: 0800/99 00 88 0.

ALLES RUND UM
FREESTYLE LIBRE
GIBT'S BEI DIASHOP

Jeden Tag mehr wissen
Wer sich informiert und austauscht, macht sich das Leben mit Diabetes leichter. Der 
Diabetes-Blog www.diabetiker.info von DIASHOP hält Sie auf dem Laufenden – mit 
 Meldungen, Erfahrungsberichten, Tipps und Produkttests. Dafür sorgt Redakteurin 
 Stefanie Blockus. Die Typ-1-Diabetikerin und Pumpenträgerin mit CGM schreibt hier 
mehrmals in der Woche spannende Beiträge und veröffentlicht sie zudem auf der 
 Facebook-Seite von diabetiker.info.

Im Juli 2018 ging die Seite komplett überarbeitet an den Start. In acht Themenbereichen 
sind jetzt alle Beiträge schnell auffindbar. Der Servicebereich wurde erweitert und bietet 
Ihnen hilfreiche Tipps, Produktübersichten und Checklisten rund um Diabetes, z. B. zu 
 Insulinpumpen, CGM-Systemen, Traubenzucker & Co. sowie Zuckeralternativen.

www.diabetiker.info

KEINE 
ZUZAHLUNG 
auf Diabetes-

bedarf

• Teststreifen, Pennadeln, Insulinpumpen- und 
   CGM-Zubehör
• Versandkostenfrei bei Bestellung mit Rezept
• Kleines Geschenk nach Wahl
• 37 Diabetes-Fachgeschäfte bundesweit:
www.diashop.de/diabetes-fachgeschaefte

Wir liefern Ihren Diabetesbedarf nach Hause – zuzahlungsfrei

Fordern Sie einen
portofreien Rückumschlag
für Ihr Rezept an.

                                 SCHRITT

Nach der Probephase mit der 
Insulinpumpe müssen weitere 

Unterlagen eingereicht werden. 

Hat die Krankenkasse eine Probephase 
vereinbart, müssen in der Regel nach 
drei Monaten nochmals Unterlagen 
beim MDK eingereicht werden (bitte 
nicht an DIASHOP senden):

	 Von Ihrem Diabetologen/Ihrer Diabe-
	 tologin: Ein Kurzgutachten zur 
	 Pumpenerprobung

	 Von Ihnen: Diabetes-Tagebücher der 
	 vergangenen drei Monate unter der 
	 Insulinpumpentherapie – mit folgen- 
	 den Angaben:
	 -	 Blutzucker- bzw. Glukosewerte (mit 	
		  Datum und Uhrzeit)
	 -	 Basalrateneinstellung
	 -	 Korrekturfaktoren 
	 -	 Konsumierte BE/KE
	 -	 BE- bzw. KE-Faktor (wie viel Insulin  
		  haben Sie pro BE/KE abgegeben?)
	 -	 Angabe des Ziel-Blutzuckers
	 -	 Besondere Ereignissen (wie Sport  
		  oder Krankheit) und die jeweiligen  
		  Maßnahmen zur Therapieanpassung

Danach entscheidet die Krankenkasse 
über die endgültige Genehmigung. 

7. WEITERE PRAXISTIPPS

	 Halten Sie alle Unterlagen bereit, wenn Sie eine Insulinpumpe bzw. ein AID-  
	 oder rtCGM-System beantragen. Sie müssen ggf. schnell an den MDK gesendet  
	 werden, da die Fristen kurz sind und bei Überschreitung die Ablehnung droht. 

	 Diabetes-Tagebücher können handschriftlich oder elektronisch eingereicht 
	 werden. Das Auslesen der Messgeräte und Insulinpumpen (über elektronische 
	 Datenmanagement-Systeme) spart viel Arbeit.

GENEHMIGUNGSPHASE

Die Phase der Genehmigung bis zur 
Entscheidung kann – je nach Kran-
kenkasse – vier Wochen bis sechs 
Monate dauern. Das DIASHOP Insu-
linpumpen- und CGM-Team hält Sie 
über Neuigkeiten auf dem Laufen-
den. Sollte die Genehmigung abge-
lehnt werden, haben Sie vier Wochen 
Zeit, bei Ihrer Krankenkasse Wider-
spruch gegen diese Entscheidung 
einzulegen. 
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Aktuelle Vergleichstabellen zu den verschiedenen Systemen und 
weitere Praxistipps von Ihrem DIASHOP Team finden Sie unter:
www.diashop.de/kataloge-downloads

TIPP

Ihr Fach- & Versandhändler für Diabetesbedarf

Technische Übersicht Insulinpumpen (Seite 1 von 2)

MEDIZINISCHE KRITERIEN

CGM-fähig

Offi ziell AID-fähig

Blutzuckermessgerät 
integriert

Fernbedienung

Ampulle-Infusionsset-
Verbindung

Basalraten-Segmente

Basalraten-Profi le

Basalschritte/minimal

Basalrate, 
temporär/max. Dauer

Basalrate, Abgabeintervall

Bolusvarianten

Bolusschritte

Bolusabgabe-Geschwindigkeit

Verzögerungsbolus

Bolus-Berechnung/
Vorschläge

Insulinfüllung/Menge/Ampulle

Insulinampullen

Zugelassen

PERSÖNLICHE KRITERIEN

Größe

Gewicht (Batterie + volle Ampulle)

Farben

Wasserdicht

Displaybeleuchtung

Verstellbarer Ton/Vibration

Speicher in Pumpe

Pumpe über PC programmierbar

Pumpe auslesbar/mittels

Smartphone-App verfügbar

WEITERE PRODUKTKRITERIEN

Batterie-Typ/Größe

Batterie Lebensdauer

Pumpengarantiezeit

Urlaubspumpe
Alle Angaben ohne Gewähr

Ja

Nein

Nein, aber: 

Verbindung mit Contour Next Link 2.4

Messgerät zur Bolusabgabe nutzbar

MiniMed-Anschluss

48 Segmente einstellbar

8 Profi le einstellbar

0,025 I.E./60 Min.

in 5% Schritten/0 - 200%/24 Std.

Mengengest. in 0,025 I.E.-Schritten

Normal, verzögert, dual

0,025/0,05/0,1 I.E. (max. Menge 75 I.E.)

Einstellbar: 1,5-15 I.E. / Min.

Max. 8 Std./in 30 Min. Schritten

Mit Bolus Expert (Eingabe von BE/KE)

180 I.E. / 300 I.E.

Selbstbefüllung

Ohne Altersbeschränkung

5,3 x 9,6 x 2,4  cm

113g

Schwarz

IPX 8 (24 Std. bis zu 3,6 m Tiefe)

Ja mit automatischer Helligkeitsanpassung

Ton (5 Stufen) und /oder Vibration

Ereignis- und Alarmspeicher für 30 Tage

Nein

Ja/CareLink Personal

Nein

AA 1,5 V – Alkali oder Lithium

4 - 6 Wochen

4 Jahre Vollgarantie

Bei Bedarf

Ja

Ja

 Nein, aber: 

Verbindung über Accu-Chek Guide Link

Nein

MiniMed-Anschluss

48 Segmente einstellbar

8 Profi le einstellbar

0,025 I.E./60 Min.

in 5% Schritten/0 - 200%/24 Std.

Mengengest. in 0,025 I.E.-Schritten

Normal, verzögert, dual

0,025/0,05/0,1 I.E. (max. Menge 25 I.E.)

Einstellbar: 1,5 - 15 I.E. / Min.

Max. 8 Std./in 30 Min. Schritten

Mit Bolus Expert (Eingabe von KH)

180 I.E. / 300 I.E. 

Selbstbefüllung

 von 7 bis 80 Jahren + durchschnittl. Gesamt-
Insulinbedarf zwischen 8 und 250 I.E. täglich

5,3 x 9,6 x 2,4 cm

113g

Schwarz

IPX 8 (24 Std. bis zu 3,6 m Tiefe)

Ja mit automatischer Helligkeitsanpassung

Ton (5 Stufen) und /oder Vibration

Ereignis- und Alarmspeicher für 30 Tage

Nein

Ja/CareLink Personal

Nur bei Nutzung des AID-Systems

AA 1,5 V – Alkali oder Lithium

4 - 6 Wochen

4 Jahre Vollgarantie

Bei Bedarf

 MiniMed™ 640G MiniMed™ 780G

Das DIASHOP 
Kompetenz-Team 

für Insulinpumpen und 

CGM-Systeme erreichen 

Sie unter der gebühren-

freien Servicenummer:

   

0800 / 6226225
Wir beraten Sie gerne 

bei der Auswahl der 

passenden Insulin-

pumpe und des 

CGM-Systems und 

begleiten Sie und Ihr 

Diabetesteam bei der 

Genehmigung.

Diabetesbedarf ohne 

Zuzahlung bestellen – 

bei DIASHOP

•  Schnell und versand-

kostenfrei (bei Bestel-

lung mit Rezept) 

•  Wir rechnen Ihr Rezept 

direkt mit Ihrer 

Krankenkasse ab

www.diashop.de

Nein

Ja/mit CamAPS FX App und Dexcom G6

Nein

Mit Smartphone/Tablets und AnyDana Apps

Linksdrehender Luer

24 Segmente einstellbar

4 Profi le einstellbar

0,01 I.E. /60 Min.

In 10% Schritten (max. 200%)/24 Std.

Alle 4 Min.

Einzel, verzögert, dual

0,05/0,1/0,5/1,0 I.E.

Einstellbar: 1, 2 oder 5 I.E./Min. 

Max. 8 Std./in 30 Min. Schritten

In Insulinpumpe und AnyDana App

300 I.E.

Selbstbefüllung

Ohne Altersbeschränkung

9,7 x 4,7 x 2,2 cm

86 g 

Anthrazit

IP68

Ja

Ja

3.000 Ereignisse

 Programmierbar über AnyDana Apps

Ja/Bluetooth-Verbindung

Ja (AnyDana App)

1,5 V Standardbatterie/AAA

3 - 4 Wochen

4 Jahre

Ja, bei Auslandsaufenthalt

Über mylife App mit Dexcom G6

Ab Mai/Juni 2022 mit CamAPS FX und Dexcom G6

Nein

Nein

mylife YpsoPump-Anschluss

24 Segmente einstellbar

2 Profi le einstellbar

0,02 I.E. /60 Min.

In 10 % Schritten (max. 200 %)/24 Std.

Mind. 0,02 I.E. im Intervall von 0,01er Schritten

Normal, verzögert, kombiniert

0,1/0,5/1,0/2,0 I.E.

33,3 I.E./Min. (0,555 Sek. pro I.E.)

Max. 8 Std./in 30 Min. Schritten

Mit mylife App

160 I.E.

Vorgefüllt / Selbstbefüllung

Ohne Altersbeschränkung

7,8 x 4,6 x 1,6 cm

83 g

Schwarz

IPX 8 (1 m bis zu 60 Minuten)

Nein

Nein

Therapie-Daten: 3000 Ereignisse (Anzeige: 500) / 
Alarm-Verlauf: 200 Ereignisse (Anzeige: 100)

Nein

Ja / Bluetooth-Verbindung

Ja (mylife App)

1,5 V Alkaline/AAA

ca. 30 Tage

4 Jahre

Bei Bedarf 

 mylife™ YpsoPump®  Dana-i 

D
S1

12
81

9/
V

0
6/

4
-2

2

Medtronic

Nein

Ja

0 Jahren

40-400 mg/dl (2,2-22,2 mmol/l)

Alle 5 Minuten

6 Stufen (Je 3 für niedrige/hohe Werte)

Nein

Nein

2 Zielbereiche einstellbar

2 Zielbereiche einstellbar

Ja

Ja (mit Guardian Connect App)
Ja, Werte per SMS übermittelbar & CareLink Connect

Maximal 2 Stunden nach Sensor-Start

Mindestens alle 12 Stunden

8,75 mm / 0,2 mm

90°

Bauch, oberer Gesäßbereich

6 Tage (Enlite Sensor)

3,5 x 2,7 x 0,92 cm

5,4 g

Akku (wiederaufladbar)

Mind. 12 Monate

Bluetooth / 6 m

IPX8 (2,4 m für 30 Minuten)

Mitgeliefertes Empfangsgerät oder  
eigenes Smartphone

12,3 x 5,9 x 0,6 cm (Empfangsgerät)

88 g

Akku

1 Jahr

Dexcom

Möglich in Kombination mit einem exter-
nen Algorithmus (Diabeloop, CamAPS FX)

Ja

2 Jahren

40-400 mg/dl (2,2-22,2 mmol/l)

Alle 5 Minuten

4 Stufen (Je 2 für niedrige/hohe Werte)

Nein

Nein   

2 +  fester Alarm bei 55 mg/dl  
(3,05 mmol/l)

1 Zielbereich einstellbar

Ja (außer wenn Grenzwert „niedrig“ 
erreicht)

Ja (mit Dexcom G6 App)

Ja (über Dexcom Follow App)

Keine Kalibrierung notwendig

Keine Kalibrierung notwendig

ca. 12,7 mm / 0,4 mm

90°

Bauch, oberer Gesäßbereich

10 Tage

4,6 x 3,0 x 1,5 cm

12 g

Batterie (nicht wiederaufladbar)

Mind. 3 Monate

Bluetooth / 6 m

IP28 (2,4 m für 24 Stunden)

Eigenes Empfangsgerät (optional), 
Smartphone, Smartwatch

10,7 x 6,4 x 1,4 cm (Empfangsgerät)

113 g

Akku

1 Jahr

Senseonics (Vertr. Ascensia Diabetes Care)

Nein

Ja (Langzeit rtCGM-System)

18 Jahren

40-400 mg/dl (2,2-22,2 mmol/l)

Alle 5 Minuten

4 Stufen (Je 2 für niedrige/hohe Werte)

Nein

Nein

1 + 1 obere/untere Warngrenze. Zu-
sätzlich: Temporäres Profil möglich

Ja (außer wenn Grenzwert „niedrig“ 
erreicht)

Ja (mit Eversense CGM App)

Nein

4 Kalibrierungen

Mindestens alle 12 Stunden

18,3 mm / 3,5 mm

Sensor wird unter die Haut eingesetzt

Oberarm

Bis 180 Tage (max. Liegedauer des  Sensors)

4,8 x 0,88 x 3,76 cm

11,3 g

Akku (wiederaufladbar)

Mind. 12 Monate

Bluetooth / 7,6 m

IP67 (1 m für 30 Minuten)

Smartphone un  d Apple Watch

Ihr Fach- & Versandhändler für Diabetesbedarf

Technische Übersicht rtCGM-Systeme

Hersteller

Kombi mit Insulinpumpe

Einzelgerät („Stand alone“)

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Zugelassen ab

Glukosemessbereich

Aktualisierung Glukosewerte

Trendpfeile

Automatische  

Hypo-Abschaltung

Automatische Anpassung der  
basalen Insulinzufuhr

Einstellbare Bereiche  
Niedrigalarm

Einstellbare Bereiche Hochalarm

Stummschaltung möglich 

Smartphone-fähig

Einbindung Dritter in die Therapie

Erste Kalibrierung

Weitere Kalibrierungen 

SENSOREN

Länge / Durchmesser Ø

Einführungswinkel 

Zugelassene Trageorte

Zugelassene Liegedauer

TRANSMITTER (SENDER)

Größe (B x H x T) 

Gewicht

Stromversorgung 

Laufzeit 

Verbindung/Reichweite

Wasserdicht

EMPFÄNGER

Art des Empfängers

Größe

Gewicht

Stromversorgung

Garantie

Medtronic

Ja 

Nein

0 Jahren

40-400 mg/dl (2,2-22,2 mmol/l)

Alle 5 Minuten

6 Stufen (Je 3 für niedrige/hohe Werte)

Ja, mit der Funktion SmartGuardTM 
Unterbrechung vor Niedrig

Nein

8 + fester Alarm bei 50 mg/dl 
(2,8 mmol/l)

8 Zielbereiche einstellbar

Ja (außer wenn Grenzwert „niedrig“ 
erreicht)

Nein

Nein

Maximal 2 Stunden nach Sensor-Start

Mindestens alle 12 Stunden

8,75 mm / 0,2 mm

90°

Bauch, Oberarm, oberer Gesäßbereich

7 Tage (Guardian Sensor 3)

3,5 x 2,7 x 0,92 cm

5,4 g

Akku (wiederaufladbar)

Mind. 12 Monate

Funk / 1,8 m

IPX8 (2,4 m für 30 Minuten)

Insulinpumpe

5,3 x 9,6 x 2,4 cm

113 g

Batterie

4 Jahre

MiniMed™ 640G Guardian™ Connect Dexcom G6 Eversense XL

Das DIASHOP  

Kompetenz-Team  

für Insulinpumpen und 

CGM-Systeme erreichen 

Sie unter der gebühren-

freien Servicenummer:

0800 / 62 26 22 5

Wir beraten Sie gerne 

bei der Auswahl der 

passenden Insulin-

pumpe und des 

CGM-Systems und 

begleiten Sie und Ihr 

Diabetesteam bei der 

Genehmigung.

Diabetesbedarf ohne 

Zuzahlung bestellen – 

bei DIASHOP

•  Schnell und versand-

kostenfrei (bei Bestel-

lung mit Rezept) 

•  Wir rechnen Ihr Rezept 

direkt mit Ihrer  

Krankenkasse ab

www.diashop.de
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WaveForm (Vertrieb A. Menarini Diagnostics)

Nein

Ja

6 Jahren

40-400 mg/dl (2,2-22,2 mmol/l)

Jede Minute

7 mögliche Trendanzeigen (mit Erläuterung)

Nein

Nein

3 + fester Alarm bei <54 mg/dl  
(2,9 mmol/l)

3 Alarme einstellbar

Ja (außer: kritisch niedrig, Signalver-
lust, Akku schwach)

Ja

Ja (mit GlucoLog T3 App)

45 Minuten nach Sensorapplikation

Alle 24 Std. (Messgerät u. Teststreifen mitgeliefert) 

10 mm / 0,3 mm (ohne Führungsnadel)

35°

Abdomen, seitlicher Bauchbereich

14 Tage

3,5 x 2,5 x 0,9 cm

5 g

Akku (wiederaufladbar)

Garantie 2 Jahre

BLUETOOTH / 3 M

IP27

Eigenes Smartphone (mit GlucoMen 
Day App) oder Empfangsgerät

7,2 x 15 x 1,4 cm

187 g

Wiederaufladbarer Akku

2 Jahre

GlucoMen Day CGM
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Für AID-Systeme gibt es 
eine getrennte Übersicht. 

SOOIL (Vertrieb IME-DC)

Ja

Insulinpumpe Dana-i, CamAPS 
FX-App (nur für Android), rtCGM 
Dexcom G6, Diasend/Glooko

CamAPS FX (Selbstzahler, Kosten 
ca. 90,- € monatlich)

Smartphone-App (aktuell nur für 
Android; iOS in Vorbereitung)

Ab dem vollendeten 1. Lebensjahr; für 
Schwangere zugelassen; Trainings-
zertifi kat (online) erforderlich

Pumpen-Seriennummer; Trainings-
zertifi katnummer; Körpergewicht; 
Insulin-Tages-Gesamtdosis

 Nur nach Aufforderung

104 mg/dl (5,8 mmol/l)

80 - 198 mg/dl 
(4,4-11 mmol/l)

 Über Ease-Off-Modus (Senkung) 
bzw. Boost-Modus (Erhöhung)

Ja/Sicherheits-Basalrate greift

Eingabe der Kohlenhydrate oder der 
Mahlzeitengröße (klein, mittel, groß) 
„Snack“/ „fettreiche Mahlzeit“ wählbar

 Über Glooko diasend (Cloud) – 
Followerfunktion via SMS

Ihr Fach- & Versandhändler für Diabetesbedarf

Technische Übersicht AID-Systeme

Hersteller

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Interoperables System

Komponenten

Selbstlernender Algorithmus

Empfänger der CGM-Daten

Zugelassen

Basisdaten für Algorithmus

rtCGM Sensor-Kalibrierung

Standard-Zielwert

Einstellbarer Zielbereich

Temporäre Senkung oder 
Erhöhung der Insulinmenge

Algorithmus abschaltbar

Eingabe der Mahlzeiten

Datenauswertung/-übermittlung

Medtronic

Nein

 Insulinpumpe MiniMed 780G, 
Guardian 4 Transmitter (Bluetooth) 
und Sensoren

Medtronic (SmartGuard 
Technologie)

 Insulinpumpe + Smartphone-
App (iOS und Android)  

 von 7 bis 80 Jahren + durchschnittli-
cher Gesamt-Insulinbedarf zwischen 
8 und 250 I.E. täglich

Algorithmus übernimmt Eingaben 
aus der Insulinpumpe 

 Nur nach Aufforderung

100 mg/dl (5,5 mmol/l)

100, 110 oder 120 mg/dl (5,5; 6,1 
oder 6,7 mmol/l)

Auf einen Wert möglich: 150 mg/dl 
(8,3 mmol/l)

Ja/Sicherheits-Basalrate greift

Eingabe der Kohlenhydrate

Über CareLink (Cloud) – Follower-
funktion via App

MiniMed™ 780G Dana-i

Das DIASHOP 

Kompetenz-Team 

für Insulinpumpen und 

CGM-Systeme erreichen 

Sie unter der gebühren-

freien Servicenummer:

0800 / 62 26 22 5

Wir beraten Sie gerne 

bei der Auswahl der 

passenden Insulin-

pumpe und des 

CGM-Systems und 

begleiten Sie und Ihr 

Diabetesteam bei der 

Genehmigung.

Diabetesbedarf ohne 

Zuzahlung bestellen – 

bei DIASHOP

•  Schnell und versand-

kostenfrei (bei Bestel-

lung mit Rezept) 

•  Wir rechnen Ihr Rezept 

direkt mit Ihrer 

Krankenkasse ab

www.diashop.de
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Ypsomed

Ja

Insulinpumpe mylife YpsoPump, 
CamAPS AX-App (nur Android), 
rtCGM Dexcom G6, Diasend/Glooko

CamAPS FX (Kosten werden von 
Ypsomed übernommen)

Smartphone-App (zunächst nur 
Android, ab Q4/22 auch iOS)

Ab dem vollendeten 1. Lebensjahr; für 
Schwangere zugelassen; Trainings-
zertifi kat (online) erforderlich

Pumpen-Seriennummer; Trainings-
zertifi katnummer; Körpergewicht; 
Insulin-Tages-Gesamtdosis

Nur nach Aufforderung

104 mg/dl (5,8 mmol/l)

100 - 130 mg/dl 
(5,6 - 7,2 mmol/l)

 Über Ease-Off-Modus (Senkung) 
bzw. Boost-Modus (Erhöhung)

Ja /Sicherheits-Basalrate greift

 Eingabe der Kohlenhydrate oder der 
Mahlzeitengröße (klein, mittel, groß) 
„Snack“/ „fettreiche Mahlzeit“ wählbar

 Über Glooko diasend (Cloud) – 
Followerfunktion via SMS

mylife Loop
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Ab Mai/

Juni 2022

Insulinpumpen und rtCGM- 
Systeme können vernetzt 
werden, um die Insulingabe 
laufend auto matisch an den 
Bedarf anzupassen. Als 
Schnitt stelle dient ein Algo-
rithmus. Daraus entsteht ein 
System zur Automatischen In-
sulin Dosierung (AID-System), 
auch „Hybrid-Closed-Loop“ 
genannt. 

Der Algorithmus kalkuliert 
laufend die Insulin dosis und 
passt die Insulinzufuhr über 
die Insulinpumpe automa-
tisch an bzw. stoppt sie bei 
Bedarf oder gibt automatisch 
einen Korrekturbolus ab. 

Was ist ein 
AID-System?


